
1835 .

20 fl . 30 fr .

unter der

26 „
180 „

20 „

» 7050 Ellen weißhänfene Leinwand ,
" ^ ktßflachsene Leinwand ,

550 (Shlrf 8IT ungebleichter Zwillich ,
smnn, „ . m

ÖU ® tw « Wollene Decken .

- ------- ---- — — H ^ Miche VerwaltungS - Commission .

. « - i » W
- nnimachun ^Die in zr r

' ^ muiuwamung .

Submissionswege mVbic WeuiasttÄern ^ " ' " ' ^ ^ " Bauarbeiten sollen im
Bau - Etat und Bedinnun « ÄÄ ' " ergeben werden .

einzusehen .
0 3 ' r*nb ln dem Zimmer No . 35 der Caserne

Die Arbeiten sind veranschlagt ;
1 ) Schlosserarbeit zu
2 ) Schreinerarbeit .
3 ) Tüncherarbeit . .
4 ) Mauerarbeit .

. .
5 ) Zimmerarbeit

12 „
24 „

- , v . »„ HiVIMlV5n e „ 54 ii

Auffchrift
! begliche Forderungen sind

'

schriftlich und

^

verschlossen

längstens bis zum 30 .
" ®

V "

r ,langen zu lassen .
*e Easerneverwaltung zu Biebrich gc ,

ge â

^

ttm Zimmer .91SS V " ? L bl Vormittags
nicht berücksichtigt9 später eingehende Offerten werden

Biebrich , den 20 . Juli 1855 .vi > 17
~ — -— Herzogliche Caserneverwaltung,

^
Wiesbaden , den 16 . Juli 1855 .

© k Menage - Berwaltung .



Ein Baumstnck von 61 Ruthen 44 Schuh auf dem Atzelberg mit

zwei schönen Nuß . und 14 im tragfähigsten Stande befindlichen AepfeUBäumen

ist unter annehmbaren Bedingungen aus der Hand ju kaufen von

8237 P - ter Hatzler Wrttwe .

Bekanntmachung .

Dienstag den 24 . Juli d . I . findet zur Feier de « Geburtstages Seiner

f,ftÄ8 «TÖ « tTS8 ml1*

" '
« » di - l - m Tag - «

It
* <» > » <« * » ■

gleichwie Plätze angewiesen werden können . — AuSdruckUch bemerkt wird

jedoch noch , daß nur conzessionirte Wirthe zugelassenwerdcn
Wiesbaden , den 20 . Juli 1855 . Der Bürgermeister .

3 l | u ) c r .

Wir haben öfter die Erfahrung gemacht , daß auch solch « Elnwohner

hiesiger Stadt , welche unser « Verein b,S ; ctzt nicht angehören , Bettler

an unser Bureau im S -chützenhofe verweisen .

Wir haben zwar diesen Bettlern , ebenso wie allen andern , unfern Grund -

sähen gemäß , eine Unterstützung nicht verweigert , glauben aber unS der

Hoffnung dingeben zu dürfen , daß jene Einwohner hiesiger Stadt wenig

stenS die Absicht haben , demnächst unserem Verein bcizutrcten .

Durch die schlechte Witterung in den letzten Wochen waren Hunderte von

Taalöhner , welche zur Verrichtung von Feldarbeiten zum The . l weit her -

gekommen waren , brod « und arbeitslos . Wir mußten sie ernähren u d

haben dadurch so starke Ausgaben gehabt, .
daß eine Vermehrung der

Vereinsmitglieder nur sehr willkommen sein könnte .

Wiesbaden , den 20 . Juli 1855 .

Der Vorstand deS Vereins zur Abschaffung des BettelnS .

423 v . Rößler .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 25 . Juli Morgen » 9 Uhr lassen die Erben der verstor -

benen Fran Evenglermeister Friedrich Kühn Wittwe von hier die zu

deren Nachlaß gehörigen Mobilien , in Bettwerk , Weißzeug,tkrmeisterS
stonstigen HauSgeräthcn bestehend , tn dem Hause M Cotitlermcift «er «

MengcS in der Mauergaffe dahier abtheilungShalber versteigern .

Wiesbaden , den 20
°

3i . li 1855 . Der Dürgerme ster - Adjunkt .

3318
______ _________________

tSoultn -

Bekanntmachung .

Die Erhebung des zweiten städtischen Steuersimpels pro > 1855

hat gestern begonnen , und ich fordere hiermit die Steuerpflichtigen zur

b ^
Eb

^

cnso
^
Ägilmt

"
mit dem Heutigen die Einzahlung der Hundetarc

für 1855 , wovon ich die Hundebesitzer hierdurch benachrichtige .
1

Wiesbaden , den 17 . Juli 1855 .



Eine Partie achte leinen Dattist -- Taschentücher von vorzüglicher Out
zu sehr billigen Preisen ; we . ße Stickereien ; baumwollene , leinene unb1
feibene Handschuhe , Strumpfwaaren , als wollene und baumwollene
Unterhosen , Unterrocke , Unterjacken , Strümpfe u . dgl . , Futterstoffe in
großer Auswahl , feine Aufsteckkämme von Büffelhorn , Gürtel für
Knaben von Gummi und Glanzleder , Strickwolle , sowie von meinen
übrigen Artikeln habe frische Zusendungen erhalten und empfehle ntr ae -
ne ' gtcn Abnahme . Garn , und Knrzwaarenhandluna

„ ,Q
von Wilhelm Wibel ,3319 Marklstraße No . 36 .

Rührer Steinkohlen .
unb Schmiedekohlen von bester Qualität sind wieder am

Schiff zu haben .
3239 Günther Klein .

Ich mache hiermit dem geehrten Publikum bekannt , daß ich die Flecken
aus Herrn - und Damenkleidern putze , ihnen wieder frische Farbe gebe und
sie herstelle wie dekatirt ; auch kitte Ich Glas und Porzellan
8320

, ,
Wittwe Meder ,

wohnhaft Saalgasse No . 13 bei Hrn . Schreinermeister Momberger .

Für die hiesigen Kurfremden .

rt „? lehÄTM ^ " ja - ken , welche in der Filanda gefertigt werden ,

M ° L ^ L ^ ? ^ ^ aß - No 50 - sowie bei dem Kaufmann HerrnMoses Wolf , am Eck der Lang « und Webergasse , zu haben . — Die
Kurfremden thun besser , wenn sie die Unterjacken selbst kaufen , als wenn
sie andere Personen mit dem Ankauf beauftragen . 3307

227 . C *
. Leyendecher Comp .

^ " verzeichnetes Stellengesuch - Bureau macht den resp .
.

■ r77 .
H " I ^ aftcn die ergebene Anzeige, daß die Register der Stellen¬

suchenden auf das Empfehlendste ergänzt find , und können dieselben sogleich ,sowie auf Michaelis cintreten .
' "

Westphälischer Schinken , roh und gekocht , Hamburger Rauchfleisch
geräucherte Würste in bester Qualität bei

V ß ^ auchsteifch ,

8310 H Matern , Oberwebergasse .

Für unterzeichnete Fabrik werden im schwarzen Bock Im Hinterhaus ,
E/gl ich Knocken in Empfang genommenund frische RindSknochen mit sechs Heller daS Pfund bezahlt .

°

2819 Knochenmehl Fabrik im Nerothal .

Untere Metzgergasse No . 34 sind sehr gute alte Kartoffeln zu haben . 3321

v , Morgen Wickenfutter ist zu verkaufen bei Moog Wwe . 3322

gin Dachshund wird zu kaufen gesucht . Von wem , sagt die Erped . 257

Ein noch gut erhaltener GlaSerker , sowie mehrere Packkisten sind zu
verkaufen Kirchgaffe No . 29 . 3267



Theater - Anzeige .
* “

Mittwoch den 23 . Juli

zum Vortheil - es Herrn Kapellmeisters <3 . D Hagen
neu einstudirtr

Lohengrin .

Große Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner .

Ortrud : Frau von Stradiot Mende , Herzoglich Deffauifche
Kammersängerin .

König Heinrich : Herr Klein , vom Großh . Hostheater zu Darmstadt .

Biebrich im Gasthaus jum Taunus .

freute Montag den 23 . Juli 3304

große Vorstellung
in der

indischen und orientalischen Magie ,

ausgeführt von Fr « . Schmidt und Jacques
l öhl , Escamoteur aus Wien .

__
Anfang 4 Uhr .

___

Schriftliche Arbeiten
aller Art , alö : Gesuche , Aufsätze , Verträge , Abschriften re . werden zu
billigstem Preise und bestens auSgesührt durch das Auskunftö « und Ge ,

schLftö - Comptoir von P . M . Lang , Langgasse No . 3 . 3324

Tliee .

Caravanen - Pekoe ü 5 fl . , Pekoe ä 4 fl . 16 fr . und 2 fl . 48 fr . , Flowery
Pekoe ä 3 fl . 40 fr . , Congo ä 2 fl . 40 fr . und 2 fl . 8 fr . , Souchong
ä 1 fl . 42 fr . , Grüner Thee ä 4 fl . und 2 fl . 48 fr . , Theespitzen ä 1 fl . 20 fr . ,
1 fl . 42 fr . und 3 fl . 12 fr . empfiehlt in vorzüglichster Qualität
3325 Carl Bergmann Wittwe , Langgasse 26 .

II . Beyerl © , Patissier
,

macht hierdurch auf seine Pasteten , kalte Fleischspeisen , alle Arten

Kuchen und kleinere Backereien aufmerfsam und nimmt auf dieselben
Bestellungen in jeder beliebigen Größe und Anzahl zur Ausführung ent ,

gegen . 3326

Dessauer Perleuzwiebeln zum Einmachen
per Schoppen zu 6 fr . bei P . Klein , Gärtner im Rerothal . 3327



Gn neues Kommod , vier Schubladen enthaltend , ein Tisch und ein ae ,
brauchter Schreibpult , sämmtlich von Nußbaumholz , sind billig zu ver ,
kaufen . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 3L8N

11 mein Sckletfergefckäft nicht mehr fortzu -
betreiben , so ist bei nur die ganze Einrichtung zur Schleiferei zu kaufen .
™ Johannette <& d ) tvab , Schachtstraße No . 23 .

Verloren .
Am Samstag zwischen 10 und 11 Uhr wurde von der Schwalbacher -

straße bis zur Kirchgasse eine goldene Brocke verloren . Man bittet
dieselbe gegen eine Belohnung Kirchgasse No . 3 abzugeben . 3329

Ein kleines Wasckbüttchen ist vor 8 Tagen im Brühbrunnen liegen
geblieben . Es wird freundlichst gebeten , dasselbe gegen Belohnung untere
Webergasse No . 44 abzugeben , 333g

Am 14 . Juli ist ein Lacktäubchen entflogen . Wer dasselbe Sonnen -
bcrger Chaussee No . 7 zurückbringt , erhält eine gute Belohnung . 3208

Gesuche .

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Dienstmädchen wird zu miethen
gesucht ton der Verwaltung dcö Herzoglichen Civil - HospitalS .

In einer Band » und Modewaarenhandlung in Mainz wird ein Laden¬
mädchen gesucht , welches sich als solid , und tüchtig alS Verläuserin auSzu ,
weisen hat , wo möglich in gleichem Geschäfte ftrvirt und der französischen
Sprache mächtig ist . Bei freier Kost und Logis im Hause wird guter
Gehalt ausgegeben . Näheres in der Erpedition d . Bl . 3149

Ein Frauenzimmer , welches einer größeren mit Oekonomie verbundenen
Haushaltung vorzustehen weiß , wird gesucht . Näheres in der Erped . 3195

Ein lunger Mann , »velcher schon früher bei einer Herrschaft gedient
und von derselben die besten Zeugnisse ausweiscu kann , sucht eine Stelle
als Hausknecht oder Bedienter . Das Nähere zu erfragen in der Erpe -
dition dieses Blattes . 333I

ES wird eine Aepfelmühle zu kaufen gesucht . Näheres bei Kauf ,
mann I . PH . Rememer , Marktstraße . 3276

1700 fl . werden gegen gute Sicherheit in das Amt Hochheim zu leihen
gesucht . Bon wem , sagt die Erped . d . Bl . 3314

ISO fl . sind auSzuleihen . Wo , sagt die Erpedition d . Bl . 3060

Kleine Burgstraße No . 4 ist ein möblirteö Zimmer mit Kabinet zu
vermiethen . 2195

Ein schön möblirtcS Zimmer wird an ein einzelnes Frauenzimmer abge .
geben . Bei wem , sagt die Erpedition d . Bl . 2683

Wiesbadener Theater .
Heut « Montag de » 23 . Juli : Die Zauberflöte . Groß - Oper in 2 Alten von Schika¬

neder . Musik von Mozart . Herr Collbrun au « Pari « als Gast .

Schwimmbad im Nerothal . Am 21 . Mitt . 4 Uhr : Wasserwärme 16 ° R . 237



Geborne , Proclamirte , Getraute und Gestorbene in der
Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 24 . Juni , dem h . B . u . Schneidermeister Johann Peter May
eine Tochter , N . Marie Helene Adolphine . — Am 28 . Juni , dem h . B . « . Bierbrauer
Peter Joseph Bögler ein Tochter , 91 . Karoline . — Am 28 . Juni , dem h . B . u Buch¬
drucker Christian Adolf Philipp Ludwig Steiu eine Tochter , 91 . Helene Sophie Elisabeth »
Johanne . — Am 29 . Juni , dem Taglöhner Philipp Dewald zu Clarenthal eine Tochter ,
91 . Margarethe Christine . — Am 30 . Juli , dem h . B . u . Taglöhner Johann Friedrich
Karl Frey eine Tochter , 91 . Katharine . — Am 1. Juli , dem h . B . u . Schreincrmcister
Johann Philipp Ludwig Gustav Birnbaum eine Tochter , 91 . Hedwig Amalie . — Am 1. Juli ,
dem h . B . u . Speisewirth Johann Heinrich Dieterich eine Tochter , 91 . Julie Henriette . — Am
1 . Juli , dem h . B . u . Steindcckcrmcister Johann Karl Wilhelm Beckel eine Tochter ,
9t Eleonore Elise Therese . — Am 2 . Juli , dem h . B . u . Badewirth Johann Christian
Wendenius »ine Tochter , 91 . Susanne Lifctte Auguste . — Am 3 . Juli , dem Geflügel -
Händler Johann Geyer , B . zu Finthen , ein Sohn , 91 . Philipp . — Am 4 . Juli , dem Hof -
Conditor Lorenz Bender ein Sohn , R . Matthias Adolph . — Am 6 . Juli , dem h B .
u . Schuhmachermeistcr Johann August Münch ein Sohn , 91 . Wilhelm August . — Am
7 . Juli , dem h . B . u . Bnchhändler Friedrich Wilhelm Wirth ein Sohn , 91 . Friedrich
Karl .

Pro clamirt . Der h . V . u . Diurnist Wilhelm Christian Theodor Conradi , ehl . led .
Sohn de « Herzog ! . Landoberschultheißen Ferdinand Conradi zu Weilburg , und Pauline Jo¬
hanne Wilhelmine Ernst , ehl . led . Tochter de » Hautboisten Jacob Ernst dahier . — Der ver -
wittwete h . B . u . Bäckermeister Philipp Jacob Saucresfig , und Dorothee Wilhelmine
Christiane Schütz , ehl led . Tochter des Schuhmachermeisters Johann Philipp Schlitz zu Idstein .
— Der Herzog ! . Oberlieuteuant Heinrich Joseph Muffet , ehl . led . Sohn de « Herzog ! .
Ober - AppellaiionSgerichtS - Präsidenten Dr . Franz Joseph Muffet , und Freiir » Antonie
Juliane von Malapert - Reufville , »hl . led . Tochter de « Herzog ! . Kammerherrn und
RegierungS - Director « Freiherrn Wilhelm Gustav Adolf von Malapert - Reufville .

Copulirt . Am 17 . 3u ( ir der Schneider Carl Courtial , B . zu Riederselter « , und
Katharine Philippine Christiane Wilhelmine Füll .

Gestorben Am 14 . Juli , August , de « Tapezierer - Friedrich Wagner zu Weilburg
Sohn , alt 4 I . 8 M . 14 T . — Am 14 . Juli , Juliane Sophie , geb . Neumann , de - h .
B . u . Conditor « Johann Georg Eichelbauer Witiwe , alt 88 I . 2 M . 25 T . — Am
14 . Juli , der b . B . u . Taglvhner Johann Heinrich Karl Rosenbauer , alt 35 I . 5 M .
10 9,1,1 161 3uli , der Herzog ! . Domänenrath Friedrich Ludwig Philgu « , alt

Zur Unterhaltung .

Die Boten - Hanne .

Novelle von Cläre v . Blümer .

sFortsetznng au - No . 169 )

Nach und nach kam er so weit , daß er mit ihr Sonntags - Nachmittags
durch das Dorf ging und endlich ging er sogar mit ihr in die Kirche . Die
Leute sagten : sie hätte ihn entweder behext , oder zum Erben eingesetzt , aber
man lobte sie doch , daß sie ihren Einfluß so gut anwendcte . Endlich sprach
man gar nicht mehr darüber , daß Hanne und der lange Just Feierabends
auf Einer Bank saßen und auf dem Kirchwege zusammentrasen . Und weil
das Wiitwenhauö ziemlich in der Nähe des Dorfes und dicht neben der
Kirche lag , wo der Herr Cantor die Betglocke anschlug , und weil der Herr
Cantor doch immer die Zeitungen zuerst las und jedenfalls am besten ver¬
stand , versammelte sich gewöhnlich eine wißbegierige Schaar um das be ,

freundete Paar und sobald der Schulmonarch mit dem gewichtigen Schlüssel¬
bunde vom Kirchwege daher kam , wurde er angerufen , fcstgchalten und

mußte wohl oder übel erzählen , was es wieder Neues gab .



Und als die längeren , kälteren Abende das Sitzen auf der Steinbank

nicht mehr erlaubten , wurden die politischen Unterhaltungen in Hanna ' s

Stübchen verlegt . So waren die Schlachten von Potolsk und von der

Moskwa , der Brand von Moskau und der schreckliche Rückzug bis über die

Beresina , erzählt und durchgesprochen . Die ersten Wochen des Jahres 1813

brachten auch nach Groß - Ebern Trümmer der einst so glänzenden Armee ,
deren Hoffnungen in Rußlands Schneefeldern begraben lagen . Der Patrio¬
tismus des Deutschen mochte sich freuen an der Schwäche des Feindes , aber

das Herz des Menschen blutete bei dem Anblicke dieser Wunden und Schmer¬
zen , und Alles bemühte sich die Hungrigen zu speisen , die Nackenden zu
kleiden , die Traurenden aufzurichten .

Eines Abends wurde ziemlich spät noch an Hanna ' s Thür geklopft .
Der Wirth aus der Schenke zum grünen Eichbaum ließ sie bitten , zu ihm
zu kommen . Sie ging mit schwerem , ahnungsvollem Herzen .

Mit dem unvermeidlichen : „ Erschreckt nicht , nehmt
' s Euch nicht so sehr

zu Herzen !" trat ihr der Wirth entgegen .

„ Laßt die Redensarten, " sagte Hanne ; „ ich kann mir schon denken , wer

gekommen ist ; Ihr wißt ja , daß ich keinen Groll in meinem Herzen habe .
"

„ Freilich weiß ich , daß Ihr ein kreuz - braveS Weib sepd, " antwortete

der Wirth ; „ aber ich wollte Euch nur erzählen , daß die Person auch dabei

ist , Ihr versteht , wen ich meine . "

Hanne drückte die Hand auf das Herz ; das war freilich schwer zu

tragen , aber sie faßte sich und ging nach dem Stalle , den ihr der Wirth be¬

zeichnete . Auf Stroh gebettet , mit verbundenem Kopse und tvdcsbleichem
Gesicht lag Friedrich da . Die schwarzäugige Marketenderin stand weinend
daneben .

„ Er wird sterben , Frederik ! " schluchzte sie und fiel an seinem Lager
auf die Knie . Hanne beugte sich über den Kranken .

„ Hanne ! " flüsterte er ; „ ich habe mir gedacht , daß Du kommen würdest .

Ich werde Dich nicht mehr lange um Verzeihung bitten können . "

„ Sey still , Friedrich !" bat die weinende Hanne , „ ich habe Dich immer
lieb gehabt . "

Er reichte ihr die Hand , aber die Französin warf sich schreiend über

ihn her und drückte die Lippen auf seinen brennenden Mund .

„ Frederik , ich bin da !" rief sie leidenschaftlich und fuhr klagend in ihrer
Muttersprache zu reden fort . Hanne fühlte tiefes Mitleid mit der Armen .

„ Sie war gut mit mir, " dem das Sprechen zusehends schwerer wurde ;

„ tröste sie , wenn ich . . . . "

Er hustete , sein Athem wurde schwer und röchelnd . Aber noch einmal
kam ihm volle Besinnung zurück , er fragte nach seinem Kinde . Kaum hör .

bar , mit zitternder Stimme und todesbleichen Lippen antwortete Hanne :

„ ES ist gut aufgehoben .
"

Friedrich lächelte , das Wort : „ Wiedersehen, " wurde von einem neuen

Hustenanfall unterbrochen , ein schrecklicher Todeskampf begann ; die treue

Hanne bemühte sich nach Kräften ihm Erleichterung zu geben : wenn die

Angst ihn zu ersticken drohte , richtete sie ihn auf und lehnte seinen fieber¬
heißen Kopf an ihre Brust . Sie trocknete den Todesschweiß von seiner
Stirn , reichte ihm zu trinken und sprach ihm so liebevoll zu , als wäre ihr
Leben durch ihre und seine Liebe beglückt gewesen . Erst mit dem Morgen¬
grauen kam Erlösung für den Armen ; die Hanne drückte ihm die gebroche¬
nen Augen zu . ( Forts , folgt . )



Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

4 Pfund Brod .

Wtißbrod ( halb Roggen - halb Weißmehl ) . — Bei May 24 , BuderuS , H . Müller ,
Hippacher und Schöll 28 fr .

Schwarzbrod . Allgem . Preis : 19 fr . — Bei Berger , Dietrich , Heuß , Jung , F . u .
, W . Kimmel , Lang , Levi , A . Macheuhetmer , H . Müller , Müller , Nöll , Saueresfia ,

Sengel , Theis u . Schöll 18 fr .
1 “

, . (  Den auacm . Preis von 19 fr , baden bei Eckwarjbrod 35 Bäcker )
Kornbrvd . — Bei H . Muller 16 fr . , Heuß , W . Kimmel , A . Machenheimer , May ,

Saueresflg und Wagemann 17 fr .
1 Malter Mehl . .

Extras . Vorschuß . Allgem . Preis : 20 fl . 48 fr . - Bei Koch 19 fl . 12 fr . , Letzerich ,
Seyberth 19 fl . 30 fr . , Bott , Wagemann 20 fl ., Fach , Bögler , Petry , Stritter 20 fl . 16 fr . ,
Hetzel 20 fl . 30 fr .

'

Feiner Vorschuß . Allgem . Preis : 19 fl . 44 fr . — Bei Wagemann 18 ff . , Koch 18 ff .

19ffl
' 12Cfr1' Se &<n * 18 80 kr - ' Petry , Bott , Seyberth 19 ff ., Fach , Bögler

Waizenmehl . Allgem . Preis : 17 ff . 36 fr . — Bei Bott , Wagemann 17 ff . , Koch
17 fl . 4 fr ., Letzerich 17 fl . 30 fr . , Fach , Bögler 18 fl . 8 fr .

gioffftenmcöl . eiligem . Preis : 13 fl . 45 ft . - Bei Bott 13 ff ., Wag - mann 13 ff .
20 fr . , Fach , Bögler 13 fl . 80 fr .

”

1 Pfund Fleifch .

Ochsenfleisch . Allg . Preis : 16 fr . , Seih 14 fr .
Kuhfleisch . Bei Bär , Meyer 13 fr .
Kalbfleisch . Alla . Preis : 11 fr . — Bei Bär 9 fr . , Bücher , Meyer , Thon 10 , « ton ,Diener , Rencker , W . Ries , Scheuermann und Seewald 12 fr
Hammelfleisch . Allgem . Preis : 16 ft . — Bei Meyer 15 ft .
Schweinefleisch . Allgem . Preis : 17 fr . — Bei Meyer 16 fr .
Dörrfleisch . Allgem . Preis : 24 fr . — Bei Seebold 22 , Ehr . Rie «, Thon 26 fr .
Splcksprck . Allgem . Preis : 32 fr .
Rierensett . Allgem . Preis : 24 fr . — Bei Blumenschein 22 fr .
Schweineschmalz . Allgem . Preis : 32 fr . — Bei Frentz , Hee « , D . und P . Kimmel 28 fr .
Bratwurst . Allgem . Preis : 24 fr . — Bei A . Käsebier 20 , Frentz , Hees , H . Käse -

brer , D . Kimmel , Stuber und Thon 22 fr .
' * 1

Leber - oder Blutwurst . Allgem . Preis : 12 fr . — Bei Eton 16 fr .
' 1 Maas Bier .

Lagerbier . — Bei C . u . G . Bücher , Kögl - r und Müller 16 fr .
Jungbter . — Bei Birlenbach und 6 . Bücher 12 fr .

Mainz , Freitag den 20 . Juli .
Mi Früchten wurden aus dem heutigen Markte verkauft zu folgenden

Durchschnittspreisen :
1252 Säcke Walzen . . per Sack ä 200 Pfund uelto . . . 17 fl . 28 fr .

574 „ Korn . . . » „ 180 „ „ . . . 12 ff . 16 ft .
' Z ° rste . . „ „ 160 „ „ . . . 8 fl . 24 ft .

138 . Hafer . . . „ „ 120 „ . . . . 5 fl . 36 ft .
Der heutige Durchschnittspreis hat gegen den in voriger Woche :

bei Waizen 2 fr . weniger .
bei Korn 4 fr . weniger .
bet Gerste 8 fr . weniger .
bet Hafer 29 fr . weniger .

1 Malter Weißmehl i 140 Pfund netto feflet . . 15 fl . — fr
1 Malter Roggenmehl „ „ „ , . . . . 14 ff . — fr

’
.

4 Pfund Rogaenbrod nach der Täte ....... 18 fr
8 Pfund gemischtes Brod nach eigner Erklärung der Verkäufer

'
20 fr .
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